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Jamta Jlax aie Dttzîtiv
Horn Clflot

IX. Sorte 2iuf merkfamkeit.
Slitten in feine melancholifche 2Seltbefrachtung

hinein überrafchte Slajen eine 2Jufmerkfamkeit
umfo mehr, als fi« oon einer Same flammte, und

noch mehr, roeil diefe Same feine Sraut roar.
3um Seufel daran hatte Slaj fchon lang nicht

mehr gedacht! Nichtig, er hatte fich ja oerlobt.

nur um in jene Sodom- und (Bomorragefellfchaft
hlnein3ukommen, die mit ihm den berüchtigten
Schönheitsabend oeranftaltet hatte.

Sie 2iufmerkfamkeit beftand in einer Sorte.
Sie roar ent3ückend Slajen troff der Slund oor
Söäfferigkeit, als er das 3arfe (Bebilde auspackte.
2Jus Ciebe" fiand darauf mit 3uckerfchaum.
Ciebe Ciebe hohnlachte Slaj, grübelte aber

im gleichen Kloment die erflen Klandeln und Ko-
finen aus der Sorte. SBährend er noch die Singer
abfchleckte, überkam es Ihn denn doch roie 3um

ßeulen : Seine Sreiheit roar 3um Seufel ; er hatte

fie feiner Karriere geopfert, ohne feine Sraut auch

nur ein einiges Klai gefehen 3U haben. Sei
diefem peinlichen (Befühl erfl kam es ihm in den

Sinn, noch einmal auf dem Sillettchen nadi3ufehen,
roie das gute Kind eigentlich heifie : 6rescen3ia
Sch roi nfl ig er, las er da, und darunter mit
kraftoollen 3ügen eines Staatsanroaltes die 2Sorte:
Ciebe macht erfmderifch!"

Sei dem Kamen und der ßandfehrift fchüttelte
den (Jeberrafchten ein neues (Entfetten : aber roas
roar das gegen feinen Kppetlt! r fetjte fich,
holte Kleffer und ZBeinflafche heroor und ah, aft

aft, bis er den letjten Keft hinunter hatle.

Sie Sorte roar ausgejeichnet: nur dann und

roann fchien Slajen, es klappe etroas darin nicht

gan3. Gs gab da fo 3ähe Setjen 3U oerkauen,
es fchmeckte 3roifchen den Kofinen, den Klandeln
und dem 3ucker3eug oft fo fad und ölig

Kber, roas einmal 3roifchen Slajens 3ähnen
roar und feinen (Baumen rei3te, das roar oon feiner

früheften [fugend an oerloren und rourde gegeffen,
und roenn es Kröten geroefen roären.

Kach einem fellgen Kliltagsfchläfchen raffte
Slaj fich auf und fchrieb feiner Sraut einen heißen

Sankesbrief, in dem er die Sorte über die ßut-
fchnur rühmte und feiner Sorüebe für Klagenfreuden
deutlich Kusdruck oerlieh.

ünd am Kbend rafte ein ßotelportier 3U ihm
herauf, polterte roie befeffen an feiner Sür und
flürmte herein und fchrie roie ein Serrückter:
Sräulein Schroinftlger läfjt fragen, ob Sie denn

dieSaufendernotein der Sorte nicht bemerkt
haben ?J1"

Slaj packte den portier 3unächfl am oberflen
(Boldknopf, dann hieb er ihm eine links und dann
eine rechts herunter und dann erbrach er fleh über
feine blauen ßofen und rannte da3roifchen mit dem
Kopf gegen die 3entralhel3ung.

Kls Sräulein Schroinftiger atemlos dem Sortler
entgegenrannte und Ihn oon 3Uoberfl der Sreppe
anfchrle: 2Sas hat er gefagt? konnte der Krme
nur antroorten: Serfluchte dumme (Bansl"

Grand Olnoma
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 2'/2 lO'/s Uhr:
3 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 3 Akte

Wild-West-Detektiv-Roman

Der Ueberfall auf
den Express 403
Ein spannendes Drama aus dem wilden Westen.

10 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 10 Akte
des grandiosen Filmwerkes

StürUer als der Tod!
(Tue la Mort)

Schluss :

10. Eins und Eins macht Eins. 11. Tiberio.
12. Die Rache des Herrn Ovilla.

Café Schlauch TS
Münstergasse 20 Obere Zäune 17

Zürich A
Ausschank von nur reinen Weinen. Reelle, solide
Bedienung. Bestens empfiehlt sich TheodorZwyssig.

DE

Iz. <H>
V »»»

Albisrieden bei Zürich ffl

n Angenehmer Spaziergang aus der Stadt! jj

| Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY |
Ziirich 8. Seefeldstrasse 40.
Gut bürgeri. Mittagstisch (n u r

mit Butter gekocht) à 1.80.
Abendessen à Fr. 1.60. Reingehaltene

Land- u. Flaschenweine, ff. Aktienbier, hell u. dunkel.
Neu renoviertes Gesellschaftszimmer (ca. 50 Personen fassend).

Es empfiehlt sich Fritz Hofer-Kimmioh.

Wein-
Hotei 99

und Spaiserestaurant
Weisses Kreuz"

5 Min. vom Bahnhof beim Rathaus
Mittagessen Fr. 2.50 Reichhaltige Abendkarte

Rendezvous der Ostschweizer! Erstkl. Flaschenweine.

Spezialität: Ia Rheinweine aus den Kellereien der Gebr.
Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.

Es empfiehlt sich höflich Fritz Bucher.

erzielen Sie mit einem
Inserat im

.Nebelspalter'

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends 8 Uhr: ,,Die Geisha") Operette in drei
Akten. Musik von Sidney Jones.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3>/2 Uhr und
abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. Juni 1921, täglich abends 8 Uhr:
Pan und Daphnis", musikalisches Bild in einem Akt,

und das übrige vornehme Programm.

Theater Maximum.
Direktion: L. Vanoni.

Vom 1. bis 15. Juni 1921, täglich abends 8 Uhr

Die Kleine von der grossen Oper", Operette in
1 Akt v. Peter Herz, und das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Brise
Bise

Gestickte Gardinen auf
Mousseline. Tüll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepasst, Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
Stoffe. Etamine, Wäsche -Stik-
kereien usw. fabriziert u. liefert
direkt an Private Hermann
Mettler, Kettenstichstickerei,
Herisau. - Musterkollektion
gegenseitig franko. 2167

Laubsäge- Artikel

in reichster Auswahl

Gartengeräte!

ElsinwtronhsndlunE

Rennweg 48, Zürich 1

Flscfeer's Hochglanzcreme

Jdeal"
Ist unstreitig die beste
Schuhputzmarke der Jetztzeit. .Ideal"
gibt verblüffend schnell und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab
und macht die Schuhe
geschmeidig u. wasserdicht.
Verlangen Sie ausdrücklich Ideal"
in jeder Spezerei- und Schuh -

handlung. Allein. Fabrikant:
G. H. Fischer, schweizer.
Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Fehraltorf. Gegr. 1860.

Mesdames!
Pour vos retards adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
terie 1, Genève. 2209

Bruchleiden
heilen I

ohne Operation, ohne
Berufsstörung, nach bewährtem

Naturheilverfahren.
Auskunft kostenlos.

H.Würger, Wolfhalden.

Magenweh mit seinen bösen
Gefolgschaften kann gründlich

und sicher geheilt
werden. Man verlange
bezügliche Broschüre und
Gebrauchsanweisung,
welche gratis versandt wird
von Th. Hirth, Bäch (Kt.
Schwyz). 2213

Alle
Frauen,

welche an monatl. Störungen
leiden, lesen das Buch von
Frauenarzt Dr. med. Lewis :

Störungen der Periode, welches
Ihnen über alles Wissenswerte
Aufschluss gibt. Preis 2 Fr. dch,
Arkona -Versand, Heiden 2.

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St. Fridolin-Apotheke
Mäfels 2.

Ausserdem: Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrlps,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Zahnpraxis
A. Hergert

pat. Zahnt.
Zürich Bahnhofstrasse 48

Spezialität für schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten

Drei besteingerichtete Operationszimmer

Préservatifs-Fischblasen
mit Seidenband, bestes Fabrikat.

Angenehmer und sicherer
als Gummiblasen. Qualität 1/
Dtz. Fr. 6.50, 1/2 Dtz. Fr. 3.60.f
Qualität II Dtz. Fr. 5.50, »I, Dtz.l
3.20. Neverrip-Handmarke\
per Dtz. Fr. 6.20 in Holzdosen.
Versand : Nachnahme,

Vorausbezahlung, Briefmarken. Postscheck V 4107. Diskret, auch
poste restante. Tell-Partümerie, Basel 1.

Côte du Midi
vorzügl. französischer Tischwein!

den Bordeauxweinen an Qualität
nicht nachstehend, offeriert

In Orlglnalgeblnden von 228 Liter
auch im Anbruch in kleineren Quantitäten

9W Man verlange Muster! "*8

Verband ostschweiz. landwirtsch.
Genossenschaften, Winterthur.

Für Wirte, Coiffeure u. Bureaux
Der übersichtlich und
zweifarbig gedruckte

Plakat-
Wand-

Fahrplan!
mit den im Hauptbahnhof Zürich und
den Bahnhöfen Enge und Stadelhofen
abgehenden und ankommenden Zügen,
sowie den direkten Schiffverbindungen
ist erschienen. Preis Fr. 1.50 p. Expl.

A.-G. Jean Frey. Zürich
Buchdruckerei u. Verlag, Dianastr, 5-7

^ames §lax als vetektîv
Dom (Iflol

IX. Qarte Aufmerksamkeit.
Mitten in seine melancholische Weltbetrachtung

kinein überraschte Slaxen eine Aufmerksamkeit
umso mekr. als sie von einer Dame stammte, uncl

noch mekr, weil diese Dame seine Braut wor.
Zum Teufel ciaran katte Siax schon lang nickt

mekr gedacht! Aicktig. er katte stck ja verlobt.

nur um In jene Sodom- und Gomorragesellscbaft
KIneinzukommen. die mit ikm den berüchtigten
Sckönkeitsabenci veranstaltet katte.

Die Aufmerksamkeit bestand in einer Torte.
Sie war entzückend Slaxen irofs der Alund vor
Wässerigkeit, als er das zarte Gebilde auspackte.

Aus Liede" stand darauf mit 5Zuckerscbaum.

Liebe Liebe bobniocbte Siax. grübelte ader

im gleichen Moment die ersten Mandeln und Ro-
stnen aus der Torte. Wäkrend er nock die Singer
adsckieckte, überkam es Ibn denn doch wie zum

Keulen : Seine Sreibeit war zum Teusel : er katte
ste seiner Aorriere geopfert, okne seine Braut auch

nur ein einziges Mai geseken zu kaben. Bei
diesem peinlichen Gefüki erst kam es ibm in den

Sinn, nock einmai auf dem Biliettcken nackzuseken,
Wiedas gute Aind eigentlich keifze : Crescenzla
Sckroinstiger. las er da. und darunter mit
kraftvollen !Zügen eines Staatsanwaltes die Worte:
Liebe mackt erfinderisch!"

Bei dem Aamen und der Kandschrisi schüttelte
den Uederrascbten ein neues Entsetzen: ader was
war das gegen seinen Appetit! Er setzte stck,

kolte Messer und Weinflasche kervor und afz, aß

aß, bis er den letzten Rest binunter batte.

Die Torte war ausgezeichnet: nur dann und

wann schien Slaxen. es klappe etwas darin nickt

ganz. Es gab da so zäbe Setzen zu verKauen,
es schmeckte zwiscken den Rosinen, den Mandeln
und dem Juckerzeug oft so fad und öllg

Aber, was einmal zwiscken Sloxens Iäbnen
war und seinen Gaumen reizte, das war von seiner

srükesten Jugend an verloren und wurde gegessen.
und wenn es Rröten gewesen wären.

Aack einem seligen Mittagsschläfchen raffte
Slox stck auf und schrieb seiner Braut einen beißen

Dankesdries, in dem er die Torte über die Kut-
scknur rükmte und seiner Borliede für Magenfreuden
deutlick Ausdruck verliek.

«Und am Abend raste ein Kotelportier zu ikm
keraus, polterte wie besessen an seiner Tür und
stürmte berein und sckrie wie ein Verrückter:
Sräulein Sckroinstiger läßt sragen. ob Sie denn
die Tausendernote in der Torte nickt demerkt
kaben ?!!"

Siax packte den Portier zunächst am obersten
Goldknops. donn kleb er ikm eine links und dann
eine rechts kerunter und dann erbrach er stcb üder
seine blauen Kosen und rannte dazwischen mit dem
Rops gegen die 5Zentraibeizung.

AIs Sräulein Scbwinstlger atemlos dem Portler
entgegenrannte und ibn von zuoberst der Treppe
anschrie: Was bat er gesagt? konnte der Arme
nur antworten: Verfluchte dumme Gans!"

I«I«pi,oli s»aonolr»tlr. IS 8-à SS48

läZIicb von 2'/-- 10'/- l-lbr:

3 /Vkte lZrstsuikübrunA IîM 3 àe
Mld-V/est-velektiv-komsn

llvr Uedorfs» suf
llvn Express 40S
IZin spannendes Orsms aus dem wilden besten.

lv^kte lXk-U! k-rstsultükiunv. 10 äkte
des grandiosen ffilrnverkes

(lue la Mort)
Lckluss :

10. Lins und Lins macbt Lins, ll. Liberia.
12. vie kacbe des Herrn vvilla.

tu«-

<IZ>

^loisrieâen bei Surick
m ^ns-enekmer Spaziergang aus der 8tadt! M

^ biökiick emptiekit sick ^UQU8Iffkl2V>H

^ill»>>0ll L, Seekelclstrssse 40.
viN vurgerl. lviitiagslisck jn u r

mit Sutter gekoctil)à 1.80.
^b-nclessen à k-r. lâ Iceiage-

kaltene I,gnà- u. ?lasckenvein«. kl. àktiendier, kell u. clunkel.
Xeu renoviertes <ZeseIIscriaktS2immer (ce. Su Personen ksssencl).

üs »rnpkiekit sicn tll«»fai>Kîn,miok.

«vin
I-IoisI »1

UNI. Soniserestsulrsnt

Mittagessen ?r. 2.50 I^eickkaltixe ^bcncikartc
koi»to->»ou» lioi» 0»î»rîk«»oii«i'î^ àstkl. riascken-

Vv°aitkrr in iVlain? a. Hk. Limmer von rr. Z. sn.
IZs emptiekit sick köklick fi»îî? kuokvi».

erzielen 8ie mit einem
Inserat im

a»sr»l>î«l-a>lo»'0îtoi> -rlnseniblo. Direktion ^ Kren
täglick adencls 8 Ukr - Lvi»ka", Operette in ärei

Sonntsc;» zwei Vorstellungen, nscnrnlttsgs S>/z Ukr uncl
abencl» 8 llkr.

Sondonnîàra 2urîvk.
lZcknelclei-Duncker.)

Vom l. dis 15. ^uni 1921, täglick adencls 8 vkr:
,,?SN UNtt llapkllî»", musikaiisckes Liicl in einem ^kt,

Ikvstor Maximum,
Direktion- I., Vsnoni.

Vom 1. di« IS. ài 1921, täglick sdencis » vki
vis mivino »«n «toi- gl»«»»»«»! apoi»", Operette in

sseliue. ?ull, Spacklel etc., am
Stück ocler adgepasst, Vitrage»,
Draperien, öettciecken, glatte
Stokk-. Ltamine, Väscke-Stik-

direkt an private Xor>I»>ai>I>
Iltloiîloi», Ketten»tickstickerei,

l.ZiibsâU-<ì>1iIiôI
in reicdster ^u»«akl

Kai-ttzngvi-àts

k!i«n»»k«li>iiili!i!liilx

fl8i:iies'» Iloelikli»i!i!fèilie

..MI"
ist unstreitig äle deste Sckuk-
putimarke cler^et?t2eit. .Icleal"
gidt verdllikkencl sclinell uncl
kaltdsren lllan?, tsrdt uiclit ad
uncl mackt clle Sckuke ge-

langen Lie auscirüclcilck .Ideal'
kâiíclluog. âliein. ?abrilcant:
S. ». ^isvkoi», sckvei--r
^üllädol?- unci ?ettwarenkâdrili,
kvlbl-sltoi-lc. 0-gr 86N

pour vos i»ot»riil» aclresse?

!>tà l/vonà»».
^

2209

vriiliileilleil
keilen i

àuslcurikt kostenlos.

».Würger. irVolfiialden.

liok^ uncl sîvko»^ gëkcill

^ilxiicke vi»0»okiì>0 unci
Sobnau<îk»an«»oisui>g,
von^lk? M^îk^ss'olk Il<^
8ckvv->. 22lZ

kraueu,
welcke an monatl. Störungen

àulscliluss gibt, preis 2 ?r. clck.
Tricon» -Verssncl, Helcleri 2.

vnkedldare unâ geset-lick

vencie sick sn ciie

8t. IWuIin-àMà
««fols 2.

àusserclem: rrsuencloucrien,
Irrigstvren, I^everrlpz, ps-
tentex, dsstdevâkrtes Sckutu-
mittel, cliskreter Verssncl. 2249

Islinplrsxis

pat. 2Iaknt.

Illrivn vi,knl»of»triiissls »0
8ps?iaiität kür sckmer-Ioses ^akn^ieben

^abnsrsat? okns platten
Orsi besteingsrickteìe Opsrations^immer

mit Selclollbâllck, deste» ?sdri-

sis vummidias-n. cZuâiital 1/
Dt-. I-r. 6.50, V- vt-. ?r. 2.S0.f
lZualitZt ll Dl-. ?r. 5.50, >I, Dt-.l
Z20. Ilovoi'pîo-tlsnclmsr'IlsV
per Oti. ?r. K.2V in ttol^closen.

dersblung, Srlekmarken. postsckeck V 4107. VI »Irret, sued
poste restsnte ?o«»p»i-»iin,onio, I.

àM//
c/c?n Lo^eall^Weinsn an 9ua//rár
n/c/ct nac/z^rc-Zîenc!', o//er-/e^

?ür Wirte, Loiikeure v. Sureaux
Der übcrzlcktlick uncl

Plakat
Wanck.

^.»s. ^oaii 2iii>iiaii
IZuckciruckcrei u. Vcrlsg, Dianastr. 5-7
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